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Gratulation
den Altersjubilaren

Ager Irene
79 Jahre am 1.1.

Feiersinger Antonia
87 Jahre am 1.1.

Payr Hilda
97 Jahre am 1.1.

Rabl Maria
74 Jahre am 2.1.

Grumpe Franz Dieter
76 Jahre am 2.1.

Haselsberger Elfriede
79 Jahre am 4.1.

Stöckl Peter
75 Jahre am 6.1.

Stöckl Stefan
78 Jahre am 6.1.

Exenberger Anna
89 Jahre am 7.1.

Evans Diane Janet
73 Jahre am 9.1.

Egger Elisabeth
89 Jahre am 10.1.

Schröder Friederike
80 Jahre am 11.1.

Niederacher Mathilde
81 Jahre am 12.1.

Embacher Nothburga
74 Jahre am 12.01.

Embacher Barbara
85 Jahre am 13.1.

Geiger Alfred
77 Jahre am 14.01.

Kleinlercher Anna
80 Jahre am 14.1.

Kaufmann Frieda
88 Jahre am 14.1.

Pirchmoser Erika
76 Jahre am 15.1.

Horngacher Peter
79 Jahre am 15.1.

Raffeiner Anna
71 Jahre am 16.1.

Ager Josef
80 Jahre am 16.1.

Kovacevic Nedeljko
71 Jahre am 16.1.

Mayer Gertraud
86 Jahre am 18.1.

Bichler Genoveva
80 Jahre am 19.1.

Niederacher Elisabeth
87 Jahre am 20.1.

Van den Berg Catharinus
70 Jahre am 21.1.

Niederacher Marianne
71 Jahre am 21.1.

Jänner 2020             Söller Söller 

akzenteakzente
Informationen aus Pfarre, Gemeinde und VereinenJhg.29

Nach gutem Brauch sind am 2./3. Jänner die Sternsinger unterwegs, um einerseits in schmucken
Gewändern den Auftritt der hl. Dreikönige zu würdigen, aber neben wohlwollendem Einlass um
eine Spende zu bitten, um im Rahmen der Sternsingeraktion 2020 die zahlreichen Projekte -
heuer ua. in Kenia/Nairobi- zu unterstützen, damit Menschen dort der Armut und Ausbeutung
entkommen. (Bild: Die Huldigung der hl.Könige nach einer Krippendarstellung aus der NMS Söll-Scheffau)

Planungskizze zur

Neugestaltung des

Festplatzes im

Söller Ortszentrum

Mehr dazu im

Geleitwort von Bgm.
Alois Horngacher 
auf Seite 3



Söller Akzente2

Mittwoch, 01.01. Neujahr 2020 
19.00 Uhr Festgottesdienst zum
Jahresbeginn

Donnerstag – 2. Jänner und 
Freitag – 3. Jänner 2020 sind
die Sternsinger unterwegs, bit-
ten um Einlass und eine Spende
für die Dreikönigsaktion und
wünschen ein gesegnetes neues
Jahr.

Montag, 06.01.2020  Dreikönig
10.00 Uhr Festgottesdienst mit
den Sternsingern

Sonntag,26.01.2020   10.00 Uhr  
Vorstellungsgottesdienst für die
Erstkommunionkinder

Vergelt́ s Gott

Allen, die Ihre Talente für das Ge-
lingen der Gottesdienste im Ad-
vent und zu Weihnachten einge-
setzt haben, sowie allen Helferin-
nen und Helfern und für die
Sachspenden bei den Rorate-
frühstücken.

Vorschau
Maria Lichtmess
Samstag, 01.02.2020
19.00 Uhr Vorabendmesse
mit Lichterprozession u. anschl.
Blasiussegen. Dazu sind die
Firmlinge herzlichst eingeladen.

Sonntag, 02.02.2020    10.00 Uhr
Pfarrgottesdienst mit Blasius-
segen

Sammelergebnisse
Elisabethsammlung: ....€ 498,76
Bruder und Schwester 
in Not: ..........................€ 397,08

Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag

18. Jän.
16. Febr.
07. März
29. März
18. April

14.00

11.00

14.00

11.00

14.00

TAUFTERMINE

INFORMATIONEN & FOTOS  auf der Homepage 
der Pfarre Söll unter   pfarre-soell.kirchen.net

Im fröhlichen Chor mit seiner
großen Ministrantenschar
wünscht Pfarrer Adam 
allen Lesern für das neue
Jahr Gottes Segen, Freude
und Zufriedenheit.
Foto ©pfarre_sm  

STELLENAUSSCHREIBUNG DER PFARRKIRCHE SÖLL

SÖLL–PFARRSEKRETÄR/IN Die Pfarrkirche zum hl. Petrus und Paulus in Söll sucht
ab 1. September 2020 eine/n Pfarrsekretär/in 
im Ausmaß von 20 Wochenstunden.

TÄTIGKEITSBEREICH:

• Bürotätigkeit und Büroorganisation
• Allgemeiner Schriftverkehr
• Terminkoordination
• Parteienverkehr, Kommunikation im Pfarr-

büro (Kontakt mit Besuchern und Telefondienst)
• Matrikenverwaltung (DKD)
• Finanzverwaltung
• Öffentlichkeitsarbeit
• Kooperation mit Pfarrer, haupt- und ehren-

amtlichen MitarbeiterInnen

ANFORDERUNGSPROFIL:

• Fundierte EDV-Kenntnisse mit Office-
Anwendung (Word, Excel, Outlook)

• kaufmännische Ausbildung und Berufs-
erfahrung

• Verfügbarkeit mindestens 4 Tage die Woche
• Identifikation mit dem christlichen Glauben

und den Aufgaben und Zielen der katholi-
schen Kirche

• Christliche Lebenseinstellung
• Selbstorganisation und Teamgeist
• Kommunikations- und Kontaktfähigkeit,

Sozialkompetenz
• Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit,

Loyalität
• Flexibilität und Einsatzbereitschaft

Wenn diese Beschäftigung für Sie Interessant und
herausfordernd ist, Sie gerne mit Menschen in Kon-
takt treten und Diskretion eine Selbstverständlichkeit
ist, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse).

Diese überreichen Sie bitte bis spätestens 31.01.2020 
persönlich Pfarrer Mag. Adam Zasada.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.



Zum Geleit
ins neue Jahr 20
Liebe Söllerinnen und Söller

Den Beginn des neuen Jahres nehme ich gerne zum Anlass, euch wieder über einige
Schwerpunkte der Gemeindearbeit zu informieren.

Abschließend darf ich die Jännerausgabe unserer Söller Akzente auch wieder dazu nützen mich im Namen der gesamten
Gemeindevertretung sowie aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Gemeindedienst bei Ihnen für das gute Zusammen-
wirken zu bedanken.

Viel Glück, Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr 20 .
Euer Bürgermeister  e.h. Alois Horngacher

Der Jänner-Ausgabe der Söller Akzente ist der Müllabfuhrkalender 2020 als Service der Gemeinde beigelegt, in dem
Sie alle wichtigen Informationen auf einen Blick zusammengefasst finden. Weiters steht Ihnen die Gemeinde Söll auch für 

telefonische Auskünfte  (Tel. 05333-5210-24) zur Verfügung.

Im vergangenen Jahr wurde mit der Fer-
tigstellung des Radweges R28 Söll/Kuf-
stein ein Großprojekt der letzten Jahre
erfolgreich abgeschlossen und feierlich
eröffnet. Zahlreiche Radfahrer haben
seitdem das gelungene Projekt sportlich
erkunden können und die Resonanzen
sind durchwegs äußerst positiv.

Die Sanierung der Klassenräume in der
NMS Söll/Scheffau wird im Jahr 2020
ebenfalls fertiggestellt. Gleichzeitig wird
auch der Brandschutz der NMS Söll/
Scheffau optimiert. Somit erstrahlt die
NMS Söll/Scheffau zum heurigen 50-
jähr. Jubiläum mit einer komplett sanier-
ten Innengestaltung im neuen Glanze.

Im Dezember 2019 erfolgte nunmehr
der Start der Verbauung des Stampfan-
gerbaches und in den kommenden
zehn Jahren wird um insgesamt € 7,5
Mio. ein zusätzlicher Hochwasserschutz
für die Anrainer und das Dorfzentrum
errichtet. Die Wichtigkeit dieses Vorha-
ben zeigt sich aufgrund der zahlreichen
und teilweise auch verheerenden Hoch-
wetterereignisse, von denen auch Söll
nicht immer verschont geblieben ist.

Die Gemeinde Söll erweist sich auch
weiterhin als ausgezeichneter Wirt-
schaftsstandort. Mit den Firmen Beton-
bohr-Service Unterland und Pirlo GmbH
& Co KG haben zwei renommierte Tiro-
ler Betriebe in Söll ihre Zelte aufgeschla-
gen.

Die Gemeinde Söll hat im Jahr 2019 mit
den Stadtwerken Kufstein einen äußerst
kompetenten Betreiber für das gemein-
deeigene Glasfasernetz gefunden und
bis dato wurden auf einer Trassenlänge
von ca. 25 km Glasfaserkabeln verlegt.
Das ultraschnelle Internet der Gemeinde
Söll hat somit bereits in den Siedlungen
Eiberg, Stockach, Hauning, Mühlleiten,
beim WIPA Söll und am Salvenberg Ein-
zug gehalten und in den kommenden
Jahren soll der weitere Ausbau forciert
werden, um Söll als ausgezeichneten
Wohn- und Wirtschaftsstandort abzusi-
chern. Unter anderem wird im kom-
menden Jahr der Bromberg mit
Glasfaserkabeln erschlossen.

Die Entwicklung und Belebung des Dorf-
zentrums ist aufgrund der zahlreich ge-
tätigten Investitionen der Söller Gewer-

bebetriebe zügig vorangegangen. Das
Ergebnis der Bürgerbeteiligung und zahl-
reicher Workshops mit Vertretern der
Gemeinde, des TVB Wilder Kaiser, der
Bergbahnen Söll und den Anrainern
steht nunmehr auch fest. Es ist beabsich-
tigt, den Festplatz neu zu gestalten und
somit ein neues belebteres Zentrum zu
schaffen (siehe Perspektive Hanel Inge-
nieure). Eine Musterfläche der Pflaste-
rung kann beim Fahrradabstellplatz
beim Ahornsee besichtigt werden.

Das RAUS Ticket wurde sehr gut von
den Söller Familien angenommen. Die
Aktion wurde daher verlängert und ist
unter anderem auch ein wichtiger Be-
standteil für die Auszeichnung der Ge-
meinde Söll als familienfreundliche Ge-
meinde. Der Gemeinde Söll wurde im
November 2019 offiziell das entspre-
chende Zertifikat ausgehändigt.

Zu guter Letzt, aber nicht minder wich-
tig, wird der Sportplatz der Gemeinde
Söll generalsaniert. Der bestehende
Kunstrasen wird ausgetauscht und somit
wird wieder eine optimale Grundlage für
die sportlichen Aktivitäten geschaffen.

3Jänner 2020
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Kirchenchor Söll aktiv: 
Jahresbericht 2019, Ehrungen

Bei der Cäcilienfeier am Nachmittag durfte der Kirchenchor sieben langjährige Chor-
sängerinnen feiern, die für ihre Treue zum Chor geehrt und bedankt wurden:

• Für 40 Jahre Chorsingen erhielten Christl Bachler, Ingrid Küchl und Maria Leps die „Johann
Michael Haydn-Verdienstmedaille in Gold“.

• Für 30 Jahre Treue zum Chor wurde Uschi Mayerl geehrt und bedankt.
• Antonia Mayerl, Elke Mayr und Maria Mitterer erhielten die „Johann Michael Haydn-Ver-

dienstmedaille in Silber“ für 25 Jahre Mitgliedschaft im Chor.                      Foto©pfarre_sm

Am Sonntag, 17.11. 2019 fei-
erten Kirchenchor und Bun-
desmusikkapelle mit einem
festlichen Gottesdienst ihre Pa-
tronin, die Hl. Cäcilia. 
Da passte die feierliche Amts-
einführung unseres Pfarrers
Adam gut dazu, der schöne
Musik bei den Liturgiefeiern
sehr schätzt.

Ein paar Zahlen 
aus dem Jahresbericht
des Kirchenchores:

Der Chor war 75mal im Ein-
satz: 38 Proben, 20 Gottes-
dienste im Lauf des Kirchen-
jahres, zum Teil mit Orchester,
22 Beerdigungen, 2 Rorate,
Lengauer Kreuzweg, Maian-
dacht, Kirchenkonzert.

Das vielseitige Jahrespro-
gramm rundeten eine Rodel-
partie, die Teilnahme am
Eisschützenturnier, die Mit-
wirkung beim Dorffest und
beim Almabtrieb, das Feiern
von runden Geburtstagen und
der wunderschöne  zweitä-
gige Ausflug nach Passau und
Linz ab.

Wer gerne singt ist in
unserer Gemeinschaft
herzlich willkommen.
Der Jahresbeginn wäre eine
günstige Gelegenheit zum Ein-
steigen.  (sm/bm)

PFARRKANZLEI
� Tel. 5308

Geöffnet
Montag - Freitag

von 08.00  -  12.00 Uhr

Pfarrerr Adam ist in dringenden 
Fällen wie Todesfall oder 

schwerer Erkrankung 
erreichbar unter 

0676 / 87466306
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Gruber Rita
76 Jahre am 21.1.

Dorfmeister Brigitte
75 Jahre am 22.1.

Eisenmann Aloisia
81 Jahre am 22.1.

Eisenmann Maria
79 Jahre am 22.1.

Hausberger Maria
82 Jahre am 22.1.

Fuchs Elisabeth
77 Jahre am 23.1.

De Vlieger Elfriede
70 Jahre am 23.1.

Hochfilzer Willibald
73 Jahre am 23.1.

Ortner Hildegard
82 Jahre am 23.1.

Pex Antonie Pierre
73 Jahre am 24.1.

Horngacher Josef
82 Jahre am 25.1.

Jakupovic Dulaga
70 Jahre am 25.1.

Krall Theresia
70 Jahre am 25.1.

Seisl Margareta
84 Jahre am 26.1.

Schwaiger Elisabeth 
99 Jahre am 27.01. 

Gruber Eleonore
81 Jahre am 28.1.

Embacher Elisabeth
88 Jahre am 29.1.

Feiersinger Johanna
70 Jahre am 30.1.

Ortner Maria
73 Jahre am 30.1.

Feiersinger Aloisia
74 Jahre am 31.1

Eisenmann Maria
76 Jahre am 31.01.

Gratulation
den AltersjubilarenAmtseinführung Pfarrer Adam am 17.11.2019

Seit 2014 war Mag. Adam Zasada Pfarrprovi-
sor in Söll. Nun war endlich der Tag gekom-
men, ihn als vom Bischof ernannten Pfarrer
von Söll begrüßen zu dürfen. Da Söll ab Sep-
tember 2019 zum Dekanat Brixen im Thale ge-
hört, hat der für Söll neu zuständige Dekan
Sebastian Kitzbichler, Pfarrer von Hopfgarten,
die Amtseinführung geleitet. So durften die
Söller am Sonntag, 17.11. den neuen Dekan
kennen lernen und ihren Pfarrer nach 5 Jahren
guter Zusammenarbeit endlich als "Pfarrer" be-
grüßen und feiern. 
Es passte gut, dass gleichzeitig Kirchenchor
und Musikkapelle ihre Patronin, die Hl. Cäcilia,
feierten. Da gab es festliche Musik von der
"Salvenbrass" und dem Kirchenchor. Bgm.
Alois Horngacher begrüßte den "neuen" Pfar-

rer vor der Kirchentüre, der Dekan übergab
ihm symbolisch den Schlüssel. Eine große
Schar Ministranten feierte den Gottesdienst
mit. 
Nach dem Wortgottesdienst erhielt Pfarrer
Adam vom Dekan das Evangeliar und Brot und
Wein überreicht und PGR-Obmann Josef Mit-
terer sagte ihm stellvertretend für PGR, PKR
und Pfarrgemeinde die weitere gute Zusam-
menarbeit für die Pfarrfamilie von Söll zu. Mit
Handschlag bekräftigten alle Pfarrgemeinde-
räte dieses Versprechen.

Wegen Schlechtwetter wurde die anschlie-
ßende Agape in die Kirche verlegt, bei der
noch für alle Gelegenheit war, dem neuen
Pfarrer zu gratulieren.               Foto©pfarre_sm

BILDLEGENDE
Zur Amtseinführung überreichte
PGR-Obm.Sepp Mitterer Pfarrer
Mag. Adam Zasada ein Mess-
kleid als Ehrengeschenk der
Pfarrgemeinde.
Zum Zeichen der offiziellen
Amtseinführung bekommt Pfr.
Adam die Kirchenschlüssel über-
tragen.
Der nunmehr für die Pfarre Söll
zuständige Dekan, Sebastian
Kitzbichler, verliest das Dekret
der Ernennung zum Pfarrer von
Söll.
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1. Jänner 2020
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

4. / 5. Jänner 2020
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

6. Jänner 2020
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

11. / 12. Jänner 2020
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

18. / 19. Jänner 2020
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

25. / 26. Jänner 2020
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

Notordination 
10.00 - 12.00     *    17.00 - 18.00 

Angaben wie immer ohne Gewähr !

Ärztlicher Notdienst 
Jänner 2020

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

Jänner 2020

Ab Freitag - 27. Dezember 2019
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 03. Jänner 2020
Sonnwend-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 10. Jänner 2020
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 17. Jänner 2020
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 24. Jänner 2020
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 31. Jänner 2020
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Angaben wie immer ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZE ITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Im Laufe der vergangenen Wo-
chen erfreute sich Frau Ger-
traud Krall zahlreicher Besuche,
die ihr anlässlich des 90. Ge-
burtstages (bereits am 23.11.)
gegolten haben. Neben stattli-
cher Aufwartung von der Fami-
lie, Verwandten und Freunden
hat sich auch der Seniorenbund
sowie namens von Gemeinde
und Pfarre auch Bürgermeister
und Pfarrer als Gratulanten ein-
gefunden. Man bewunderte all
seits die geistige Fitness der Al-
tersjubilarin, die sich die Freizeit
mit emsigem Lesen von allerlei
Literatur vertreibt, und staunt
über den regen Geist, um kom-
munikativ und kontaktfreudig
zu bleiben, obwohl nachlas-
sende Mobilität ihren Bewe-
gungsdrang etwas einschrän-
ken. So schließt sich auch Ak-
zente mit besten Wünschen
den vielen Gratulanten zum
90er ebenso herzlich an.

Herzlichen Glückwunsch
zum 90. Geburtstag

Mit delikater Festtafel wurde im Altenwohnheim Scheffau kürzlich
der 90. Geburtstag von Frau Gertraud Krall gefeiert. Das Geburts-
tagskind freut sich über die Gratulationen durch Bürgermeister
Alois Horngacher und Pfarrer Mag. Adam Zasada, über den fami-
liären Beistand durch Sohn Sepp sowie das kulinarische Service
von Heimleiter Thomas Einwaller.

Nach dem Motto „Gemeinsam Gutes tun“ war am 2. Dezember ein besonders großer Tag für
Familie Kogler. Der kleine Leon benötigt diese Spezial-Therapie, welche nur in Salzburg angeboten
wird. Nicht nur der weite Weg, auch die Therapiekosten sind natürlich ein großer Posten, der von
der Familie Kogler gerne aber natürlich mit finanziellen Einschränkungen beglichen wird. Aus die-
sem Grund sammeln seit Mai die PROWIN-Beraterinnen des ansässigen Teams pro Weiterbuchung
1 € in die Sparbüchsen...... Die Spendensumme von 3.300 € kann Familie Kogler für Leon sehr
gut gebrauchen. Durch eine Privatspende der Firma B&W Glasbau von 200 € wurden es dann
3.500 € . DANKE!! Bedanken möchten wir uns bei Allen, die sooo toll mitgeholfen haben. 
„Vergelt‘s Gott“ an unser Team, sowie an alle Kunden, die oft sehr großzügig gespendet haben.
Auch der Raika Söll gilt großer Dank für den Scheck und die Hilfe beim Zählen. ©sw/us

Lokomat – und die Putz-
feen - ein hilfreiches 
Zusammenspiel
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25 Jahre - “Tiroler Schnapsprämierung” feierte ihr Jubiläum 
Zahlreiche Auszeichnungen gingen nach Söll

Die jubelträchtige Schnapsprämierung des Jahres 2019 stellte für die 135 teilnehmenden
Produzenten mit über 700 Edelbränden ein absolutes Highlight dar und erfreut sich eines
ungebrochen großen Zustroms. Von den 721 eingereichten Edelbränden dürfen 502 das
begehrte Etikett “Prämierter Tiroler Edelbrand 2019” tragen. Überaus erfolgreich waren wie-
der die Vertreter der Söller Edelbrand-Kunst, die ob ihrer edlen Tröpfchen als Bezirkssieger
geadelt wurden und mit nebenstehender Übersicht ihre ausgezeichneten Sorten in den Ak-
zenten gewürdigt bekommen. Herzlichen Glückwunsch den “Glorreichen 7” !

BEZIRKSSIEGER

Jakob Fuchs
Paisslberg 5  6306 Söll
Tel.: +43 664 424 20 34

Erdbeerbrand 2019
Kirschbrand 2018 Holzfass
Traubenbrand 2019

Fabian und Simon Koller
Pirchmoos 16  6306 Söll
Tel.: +43 664 16 14 011

Birnenbrand Williamsbirne 2019
Kirschbrand 2019
Kirschbrand Salvenkirsche 2016
Marillenbrand 2019
Beerenlikör 2019
Himbeerlikör 2019
Johannisbeerlikör Rote Johan-
nisbeere 2019
Johannisbeerlikör Schwarze 
Johannisbeere 2019

Peter Niedermühlbichler
Dorf 28  6306 Söll
Tel.: +43 664 1228222

Apfel-/Meisterwurzbrand 2018
Kirschbrand 2018

Andreas Oberhofer
Hauning 55  6306 Söll
Tel.: +43 664 750 77 387

Aroniabeerenbrand 2019
Weinbrand Pinot Noir 2016

Martin Oberhofer
Hauning 55   6306 Söll
Tel.: +43 664 250 40 75

Birnenbrand Mostbirne 2018
Holzfass
Marillenbrand Wachauer 
Marille 2019
Vogelbeerbrand 2019

Familie Weiss
Am Steinerbach 14  6306 Söll
Tel.: +43 664 4318229

Apfelbrand 2018 Holzfass
Birnenbrand Williamsbirne 2018
Kirschbrand 2019
Fortsetzung nächste Seite

Bereits zum 25. Mal wurden bei der Tiroler
Schnapsprämierung die besten Schnapsbren-
ner und Likörhersteller des Landes ausgezeich-
net. Die Prämierung fand am Freitag Abend im
“Hoadl Haus” auf 2300 Meter in der Axamer
Lizum statt. Stark vertreten waren dabei auch
die Schnapsbrenner aus dem Söllandl, darun-
ter Fuchs Jakob, Fabian und Simon Koller, Peter
Niedermühlbichler, Andreas und Martin Ober-
hofer und Toni Weiss (als Vertreter der Familie
Weiss), die in der Bezirkswertung allein 22 Aus-
zeichnungen erzielten.

Tiroler Liköre und Schnäpse sind weit über die
Landesgrenzen hinaus bekannt. Kein Wunder,
denn die heimischen Brennereien stellen hoch-
prozentige Erzeugnisse von besonders erlese-
ner Qualität her. Das bestätigen die Ergebnisse
der 25. Tiroler Schnapsprämierung. Dieses Ju-
biläum bietet die Gelegenheit, auf die atem-
beraubende Entwicklungen rund um das
Schnapsbrennen der letzten Jahrzehnte zu-
rückzublicken.

Vor noch nicht allzu langer Zeit hatte das
Schnapsbrennen in Tirol die Verwertung von
ungenießbarem Obst zu hochprozentigem Al-
kohol zum Ziel. 
Ganz anders heute: Aus besten, baumreifen
Früchten werden sortentypische, fruchtige
Schnäpse mit deutlich niedrigerem Alkoholge-
halt hergestellt. Einen wesentlichen Anteil an
dieser sensationellen Entwicklung der Qualität
haben die intensiven Weiterbildungen sowie
der Wettbewerb der Brenner untereinander.
Die Tiroler Schnapsprämierung hat hier über
die Jahre für Tirol eine große Rolle gespielt.

Schnapsbrennen in Tirol: von der Verwer-
tung zur Veredelung

„In keiner anderen Sparte der Tiroler Landwirt-
schaft hat es in den letzten Jahrzehnten einen
derartigen Aufschwung gegeben wie bei den
obstverarbeitenden Betrieben. Durch kontinu-
ierliche Weiterentwicklung im qualitativen wie
im technischen Bereich sowie im Marketing
wurden tolle Entwicklungen am Absatzmarkt

Bildnachweis©Die Fotografen



Söller Akzente8

Herzlichen Glückwunsch
zum 85. Geburtstag

Treffen der Reisegruppe 
nach Tansania vom Mai 2019

Am 19. November konnte Herr Siegfried Seiwald seinen 85.
Geburtstag feiern. Schwägerin Maria hat zum Ehrentag in
ihrem Zuhause eine hübsche Kaffeetafel arrangiert und mit
Pfarrer Mag. Adam Zasada und Bürgermeister Alois Horn-
gacher zwei prominente Gratulanten willkommen heißen
können. Nach offiziellen Glückwünschen namens von Ge-
meinde und Pfarre wurde einem ausgiebigen Hoangart ge-
huldigt, bei dem “Sigei” einen interessanten Rückblick auf
sein arbeitsreiches Berufsleben zu bieten wusste, das einst
bei der legendären Wirtschaft beim Aufinger in Wörgl mit
der Lehre zum Metzger und Fleischer begonnen hatte.Nach
etlichen Stationen bei weiteren Metzgerbetrieben kehrte er
zum heimischen Metzgerbetrieb Mayerl zurück, bevor er mit
einem Zubau beim elterlichen Hof in die Selbständigkeit
wechselte. Zusammen mit Gattin Lisi ergänzten die Beiden
mit guter Fleisch- und Wurstware das örtliche Nahrungsan-
gebot und offerierten sich der Bauernschaft für Lohnschlach-
tung von und Handel mit deren Nutztieren. Nach arbeits-
reichem Berufsleben bereicherte er seinen Ruhestand gern
mit Aktivitäten beim Pensionistenverband, dessen Obmann
sich mit Geschenkskrob u. guten Wünschen eingestellt hat.

Am 21. Nov. 2019 trafen sich in Söll die im Mai nach Ost-
afrika-Reisenden, um ihre fertiggestellten Filme so auch die
zahlreichen Fotos über die Kilimanjarobesteigung, Usamba-
rawanderungen, Safari im Lake Manjara, Ngorongorokrater
und Serengeti Gebiete, sowie den Urlaub im paradiesischen
Sansibar anzusehen. Alle 7 Personen, die sich den Kilimanjaro
vorgenommen haben, haben ihr Ziel bravourös erreicht.
Unter ihnen waren auch die Söller Bruno Eberl und der Gon-
delBäck mit Partnerinnen.

Im Mai 2021 findet 
nochmals diese Reise statt, 
18 Urlaubstage sind dafür einzuberechnen.
Interessierte können sich 
unter Tel..  0664 5054607  
informieren, bzw.anmelden.

Mit lieben Grüßen
Gulam und Rosa Pardhan

Schnapsbrennen in Tirol: von der Verwertung zur Verede-
lung (Fortsetzung)

erreicht, auf die jeder zurecht stolz sein kann. Die Schnapsprä-
mierung ist ein wichtiger Baustein dieser Erfolgsgeschichte und
nach einem Vierteljahrhundert sind die Auszeichnungen begehr-
ter denn je“, ist sich Fachbereichsleiter Wendelin Juen sicher.

Das ungebrochene Interesse an der Tiroler Schnapsprämierung
spiegelt sich auch in den Zahlen der eingereichten Produkte
wider. Noch nie gab es so viele Einreichungen wie heuer. 721
Brände und Liköre von 135 Brennereien aus dem ganzen Land
stellten sich der strengen Prüfung der Fachjury.

Dieses Jahr ist bei den Klassikern wie Apfel, Birne und Zwetschke
eine überdurchschnittlich hohe Qualität festzustellen. Einhellig
lobte die 24-köpfige internationale Jury die herausragende Fruch-

tigkeit und perfekte Typizität der eingereichten Produkte. Unser
Tiroler Obst wird durch das besondere Klima zu einem einzigar-
tigen Rohstoff aus dem die Brenner mit einer unbeschreiblichen
Passion Spitzenbrände gewinnen.

„Ich gratuliere unseren obstverarbeitenden Betrieben herzlich.
Sie schaffen es, durch außerordentliche Professionalität ihre Pro-
dukte zu wahren Genussmitteln zu veredeln. Zugleich erzielen
sie durch faire Preise eine Wertschöpfung, die der Qualität der
erzeugten Produkte gerecht wird. Die Schnapsbrenner und Li-
körhersteller haben eine hervorragende Entwicklung hinter sich.

Damit verbundene Erfolgsge- schichten wie die Gründung der
Edelbrandsommeliers oder die Tiroler Schnapsroute sind nur zwei
Beispiele für den Innovationsgeist dieser Betriebe und ich gratu-
liere allen, die diesen Weg die letzten 25 Jahre begleitet haben,
herzlich zu ihrer Arbeit“, lobt LK Präsident Josef Hechenberger.
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Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde Söll
vom 7. November 2019 über die Höhe der Freizeitwohnsitzabgabe

Information zur Freizeitwohnsitzabgabe

Ab 1. Jänner 2020 ist in der Gemeinde Söll eine Ab-
gabe für die Verwendung eines Wohnsitzes als Frei-
zeitwohnsitz zu entrichten (Freizeitwohnsitzabgabe). 
Freizeitwohnsitze sind Gebäude, Wohnungen oder sons-
tige Teile von Gebäuden, die nicht der Befriedigung eines
ganzjährigen, mit dem Mittelpunkt der Lebensbeziehun-
gen verbundenen Wohnbedürfnisses dienen, sondern zum
Aufenthalt während des Urlaubs, der Ferien, des Wochen-
endes oder sonst nur zeitweilig zu Erholungszwecken die-
nen. Auch wenn keine Eintragung im
Freizeitwohnsitzverzeichnis besteht, ist die Abgabe zu ent-
richten. Zu beachten ist, dass mit der Entrichtung der Frei-

zeitwohnsitzabgabe
ein illegaler Freizeit-
wohnsitz nicht legali-
siert wird.

Die Abgabe ist grundsätzlich vom Eigentümer des Freizeit-
wohnsitzes selbst zu bemessen. Dafür muss die Nutzfläche
des Freizeitwohnsitzes ermittelt werden. Der zu entrich-
tende Betrag ergibt sich aus der vom Gemeinderat erlasse-
nen Verordnung vom 07.11.2019 über die Höhe der
Freizeitwohnsitzabgabe:

Aufgrund des § 4 Abs. 3 des Tiroler Freizeitwohnsitzabgabegesetzes, LGBl. Nr.
79/2019 wird verordnet:

§ 1 
Festlegung der Abgabenhöhe

Die Gemeinde Söll legt die Höhe der jährlichen Freizeitwohnsitzabgabe einheitlich
für das gesamte Gemeindegebiet

a) bis 30 m2 Nutzfläche mit .....................................................Euro    240,-
b) von mehr als 30 m2 bis 60 m2 Nutzfläche mit.....................Euro    480,-
c) von  mehr als 60 m2 bis 90 m2 Nutzfläche mit.....................Euro    700,-
d) von mehr als 90 m2 bis 150 m2 Nutzfläche mit...................Euro 1.000,-
e) von mehr als 150 m2 bis 200 m2 Nutzfläche mit.................Euro 1.400,-
f) von mehr als 200 m2 bis 250 m2 Nutzfläche mit..................Euro 1.800,-
g) von mehr als 250 m2 Nutzfläche mit....................................Euro 2.200,-

fest.
§ 2 

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2020 in Kraft. 

Dieser Betrag ist bis 30. April
eines jeden Jahres an die Ge-
meinde unter Angabe der Nutz-
fläche zu entrichten. Änderungen
der Nutzfläche, beispielsweise
durch Umbauten, können sich
auf die Abgabenhöhe auswirken.

Wird ein Freizeitwohnsitz unbe-
fristet oder länger als ein Jahr an
ein und dieselbe Person vermie-
tet, verpachtet oder sonst über-
lassen,ist die Abgabe vom Mieter,
Pächter etc. zu entrichten. 
Bitte informieren Sie diesen recht-
zeitig über seine Verpflichtung.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite/auf der Internetseite des Landes Tirol.
Das Freizeitwohnsitzabgabegesetz kann über das Rechtsinformationssystem des Bundes unter

www.ris.bka.gv.at/Dokumente/LgblAuth/LGBLA_TI_20190705_79/LGBLA_TI_20190705_79.html
abgerufen werden.

Mit freundlichen Grüßen!

Der Bürgermeister:  Alois Horngacher  e.h.



Komm wir teilen nun das Licht, das die
Dunkelheit durchbricht

„Denn nun wird im Dunkeln hier, ein großes Fest gemacht“,
das war eine Zeile unserer Lieder beim diesjährigen Later-
nenfest. Pünktlich um 17.00 Uhr zogen alle Kindergarten-
kinder mit ihren hell leuchtenden Laternen in Richtung
Kindergartenvorplatz. Von dort aus ging´s in Begleitung von
unserem Pfarrer Adam und vielen Eltern, Omas & Opas,
Godis heuer zum ersten Mal  zum Ahornsee Parkplatz. Oben
angekommen, schien der Mond leuchtend vom Himmel,
Laternen und ein Kreis voller Kerzenschein erhellten das
ganze Fest. Dazu wurden Lieder, das Martinsspiel & ein Tanz
von den Kindern zum Besten gegeben. Bevor das Laternen-
fest zu Ende ging, wurde für jedes Kind ein Brot ausgegeben,
das dann mit den Liebsten geteilt wurde. Nachdem Segen
von Pfarrer Adam gingen alle Kinder mit ihren Familien zu-
rück zum Haus der Kinder bzw. trafen wir uns in der Tiefga-
rage von der NMS, wo uns der Elternverein mit Speis & Trank
verköstigte.

Lieben Dank an Alle, die dieses Fest wieder zu etwas  Beson-
derem gemacht haben !     Team vom Kiga Söll
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Hinter diesem bekannten
Liedtitel versteckt sich der
Titel eines Workshops, an
dem die Kinder der 2. Klas-
sen am Freitag, den 22. No-
vember 2019 teilnahmen. 
Mag. Brigitte Tassenbacher
von Energie Tirol erzählte auf
abwechslungsreiche Art und
Weise viel über die Sonne
und wie ihre Energie genutzt
werden kann.
Die Kinder konnten dabei

auch selbst tätig werden: 
Zuerst galt es, einen Propeller
mit Hilfe eines kleinen PV-Pa-
nels in Bewegung zu verset-
zen. Anschließend durften
die Schülerinnen und Schüler
ein ganzes Haus mit Solar-
und Photovoltaikanlage
bauen. Zum Abschluss wur-
de ein Wettrennen mit selbst
gebauten, solarbetriebenen
Autos wurden durchgeführt.
©vs_soell

O sole mio

Gerade erst ging unser Laternenfest bei Vollmond stimmungsvoll
über die Bühne – da wartete schon die nächste Feier auf uns. Die
Nikolausfeier stand bevor. Der Turnsaal festlich geschmückt, die Ni-
kolaussackerl schon lange fertig gebastelt, warteten alle Kinder aus
dem Kindergarten auf den großen Moment: 
„Wann kommt denn nun der Nikolaus“? fragten viele leuchtende
Kinderaugen. Und auf einmal stand er vor der Gruppentüre und
holte alle Kinder persönlich ab. Nachdem alle Kinder in ihren Grup-
pen abgeholt wurden, folgten alle dem Nikolaus in einem langen
Zug in den Turnsaal. In unserer stimmungsvollen Feier wurden Lieder
gesungen, ein Fingerspiel vorgetragen & Instrumente gespielt. Der
Nikolaus war begeistert und las
auch aus seinem goldenen
Buch, in dem er sich das ganze
Jahr über viele Notizen ge-
macht hatte, vor.  Mit dem Ab-
schlusslied „ Lasst uns froh und
munter sein“ verließ der Niko-
laus den Turnsaal, denn er
musste noch alle unsere Niko-
laussackerl einsammeln , um sie
anschließend an Groß & Klein
in den Gruppen zu verteilen.

Wir bedanken uns bei dem Nikolaus, dass er uns auch dieses Jahr
besucht hat und uns mit den gefüllten Sackerln eine große Freude
gemacht hat. 

Nikolaus, ach wie freu´ ich mich
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Ein herzliches Dankeschön vom Rotkreuz Söllandl 
an die *Söllleuken Pass” 

Die “Söllleuken-Pass” begeistert seit 16 Jahren mit ihrer eindrucksvollen Perfor-
mance Jung und Alt.  Auch in diesem Jahr gefiel sie zuhause wie umliegend mit
einem guten Dutzend spektakulärer Auftritte. Beim attraktiven “Heimspiel” in Söll
am 6.Dezember nützte das Rotkreuz Söllandl die publikumswirksame Show für ein
kräftiges Danke, das der Wacheleiter Walter Exenberger für eine großzügige
Spende an die Söller Perchtengruppe überbrachte. Mit dem im Jahre 2017 gespen-
deten Beitrag von 700,- €  konnte die Ortsstelle Söllandl nunmehr ihre technische
Organisation mit hochwertigen Funkgeräten aufbessern.   
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Neu 
bei uns eingetroffen:

• Sebastian Fitzek: 
„ Das Geschenk “

• Bernhard Aichner: 
„ Der Fund“

• Marie Lacrosse: 
„Das Weingut“- Trilogie

• Cecelia Ahern: „Postscript – 
Was ich dir noch sagen 
möchte“

• und mehr

Das Bücherei-Team wünscht

ein gutes und gesundes
neues Jahr 2020

mit viel Zeit zum Lesen!

Stimmungsvoller Empfang für den hl. Nikolaus

Mit prächtigem Gespann fuhr auch in diesem Jahr der Nikolaus im Söller Dorfzentrum vor,
um sich bei stimmungsvoller Umrahmung durch die Bläsergruppe der BMK Söll bei Groß
und Klein für das Bemühen um gute Taten und caritativen Leistungen zu bedanken. Nach-
dem große wie kleine Kinder ihren Lohn in Form des obligaten Nikolo-Packerls in Empfang
genommen hatten, verabschiedete sich der Heilige Mann mit herzlichem Nachruf um ein
gutes Miteinander auch im neuen Jahr von seiner Fangemeinde in Söll.

Spannende Lesestunde in der VS
Söll mit Irmgard Kramer

Kürzlich kam die Autorin
Irmgard Kramer an die
Volksschule Söll, um den
2. Klassen einige ihrer Bü-
cher vorzustellen, womit
sie bei den Schülern große
Begeisterung erzielte. 

Sie begann mit ihrem
Werk „Marianne und die
roten Zauberstiefel“,
machte weiter mit „Ein
Löwe unterm Weih-
nachtsbaum“ und schloss
mit einer Geschichte aus
ihrer „Piratenschiffgäng“
ab.

Durch ihre mitreißende
und lustige Erzählweise
schaffte sie es, 46 Kinder
fast eineinhalb Stunden
lang zu fesseln. Kinder
und Lehrerinnen lausch-
ten begeistert ihrer Vor-
stellung und wollten nicht
glauben, dass die Zeit so
schnell vergangen war.
©vs_söll

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr
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Wir bieten Hilfe und Rat
bei der Pflege bzw. Betreuung Ihrer Angehörigen

GESUNDHEITS- und SOZIALSPRENGEL SÖLLANDL
6306 Söll, Dorf 5  •  Tel. 20255 • Fax 05333/20255-5
E-Mail: sprengel.soellandl@a1.net  •  Homepage:  www.sprengel-soellandl.at

Bürozeiten: Montag bis Freitag jeweils von 9 – 11 Uhr

Söller Firmen unterstützen >spenden statt senden<
Erlös der Aktion kommt sozialen Einrichtungen im Söllandl zugute

Frohe Festtage
sowie viel Glück & Gesundheit im neuen Jahr 2020

verbunden mit dem Dank für Ihre Kundentreue und Zusammenarbeit 
wünschen die Betriebe der Akzente - Weihnachtsaktion 

» spenden statt senden « 

Seit dem Jahr 1994 nehmen zahl-
reiche Betriebe an der Akzente-Ak-
tion “Spenden statt senden” teil.
Statt bunte Weihnachtskarten und
Werbeartikel zu versenden, spen-
den diese Betriebe namhafte Be-
träge an soziale/caritative Einrich-
tungen unserer Gemeinde Die Be-
triebe sehen sich bestätigt, dass
ihre Initiative auch im Sinne ihrer
Kunden und Geschäftspartner ist.

Akzente bedankt sich bei den Be-
trieben für die langjährige Treue
und Teilnahme an der Aktion 

*spenden statt senden*
mit der z.B. viele wichtige Heil-
behelfe für den Sozialsprengel
gekauft und günstigst verliehen
sowie den pflegenden Angehöri-
gen Unterstützung geboten und
gesundheitsbezogene Veranstal-
tungen organisiert werden kön-
nen. 

Im Besonderen wird 
herzlichst gedankt
• jedem Geldspender
• jedem Angehörigen, die den 

Sprengel anstelle von Blumen
spenden auf die Parte geben

• allen, die aus Anteilnahme mit  
Verstorbenen spenden

• jedem Sachspender z.B. Kuchen 
für Musikherbst ua.

• allen Geburtstagsjubilaren, die 
sich anstelle von Geschenken 
Zuwendungen an den Sprengel 
wünschen.

Die Einzahlungen sind mit Stichtag - Redaktionsschluss am 12.12.2019 berücksichtigt. 
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Nach der Begrüßung der zahlreichen Besucher und Ehrengäste
ua. Pfarrer Adam Zasada, Bgm. Alois Horngacher und Raiffei-
senbank-GL Peter Feiersinger durch Obmann Seb. Steinbacher
eröffnete die Salvenbrass das vorweihnachtliche Musikpro-
gramm, das Anna auf dem Hackbrett und Isabell auf der Harfe
mit dezenten Klängen bereicherten und das Karl Lettenbichler

mit passenden Texten über Advent und Vorweihnacht gekonnt
moderierte. Für ein ansprechendes Finale sorgte die Anklöpf-
lergruppe der BMK Söll mit ihrer musikalischen Frohbotschaft
aus Bethlehem. Das Schlusswort nützte Bgm.Horngacher für
das gebührende Dankeschön für ehrenamtliche Tätigkeiten der
PV-Gruppe und herzliche Wünsche für Weihnacht und Neujahr 

Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes

Nach guter Tradition fand sich
am Marienfeiertag (8.12.) der
Pensionistenverband Söllandl
zur obligaten Weihnachtsfeier
im schön dekorierten Postwirts
saal ein, um stimmungsvoller
Adventmusik zu lauschen, hei-
ter wie besinnlichliche Texte zu
vernehmen und bei Kaffee u.
Kuchen einen vorweihnachtli-
chen Hoangart zu pflegen.
Dazu einige Bilder, die die be-
sondere Atmosphäre des
Nachmittags wiedergeben:

Danksag�ng
Wir danken von ganzem Herzen für die vielen Zeichen der Verbundenheit 
und Wertschätzung anlässlich des Abschieds unserer lieben Mutter, Frau

Elisabeth Mödlinger “Franzl Lisi”
Besonders danken möchten wir:
• Herrn Pfarrer Mag. Adam Zasada, den Ministranten und Mesnern 

für die würdige Gestaltung der Trauerfeier
• der Bundesmusikkapelle, dem Kirchenchor und der Hoangascht Musig 

für die musikalische Begleitung
• Herrn Kaufmann Hans für die Organisation sowie den Austrägern der Parten
• den Kasettlfrauen für das ehrende Geleit
• für die Kranz-, Blumen-, Kerzen- und Messspenden
• für die Spenden zugunsten der Pfarrkirche und des Sozialsprengels
• für das Entzünden von Gedenkkerzen und Kondolenzen im Internet

Söll, im Dezember 2019                                                                                  Die Trauerfamilie

* 20.02.1923
+ 25.11.2019
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Am 14. Dezember freuten sich die Mitglieder
des Seniorenbundes auf die traditionelle Weih-
nachtsfeier beim Postwirt.Nach der Begrüßung
durch Obm. Johann Achrainer begeisterten die
“Tiroler Stimmen” mit überaus feinstimmigem
Programm. Der gemischte Viergesang aus Bad
Häring beeindruckte mit vokaler Brillianz, tief-

sinnigem Liedgut und Ensemble (mit Weisen
auf Flügelhorn, Gitarre und Okarina). Dazu gab
es die lobenden Grußworte von Bgm.Hornga-
cher und Bez.Obm. Otto Hauser, sowie die
heiter-besinnliche Moderation von Franziska
und Annemarie, bevor der Seniorenbund-
Obm. seinen Dank im Schlusswort anbrachte.

Kundmachung über eine Stellenausschreibung

Stimmungsvolle Vorweihnacht des Seniorenbundes

Die Gemeinde Söll schreibt die Stelle einer Reinigungskraft
(m/w) für das Haus der Kinder zur Nachbesetzung aus.

Beschäftigungsausmaß: 20 Wochenstunden, das sind 50% der Voll-
beschäftigung oder Anstellung von zwei Reinigungskräften (m/w) im
Ausmaß von 10 Wochenstunden, das sind 25% der Vollbeschäftigung.

•  Dienstbeginn: ehestmöglich                • Dienstzeit: am Nachmittag.

Das Aufgabengebiet umfasst sämtliche Einsatzbereiche im Haus der Kinder sowie in den
Schulgebäuden der Gemeinde Söll (Volksschule, Neue Mittelschule Söll/Scheffau, Landes-
musikschule Söllandl).

Die Anstellung und Entlohnung erfolgen nach den Bestimmungen des GemeindeVer-trags-
bedienstetengesetzes 2012 (G-VBG 2012), LGBl. Nr. 119/2011 in der jeweils geltenden Fas-
sung, im Entlohnungsschema II, Entlohnungsgruppe p5. Das Mindestentgelt in II/p5/2
beträgt monatlich € 965,25 brutto bei 50% der Vollbeschäftigung. Es wird darauf hingewie-
sen, dass sich das angeführte Mindestentgelt aufgrund von gesetzlichen Vorschriften gege-
benfalls durch anrechenbare Vordienstzeiten erhöht.

Entsprechende Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Geburtsurkunde, Staatsbürger-
schaftsnachweis, Schulabschlusszeugnisse sowie sonstige fachspezifische Ausbildungsnach-
weise und Lebenslauf) ersuchen wir bis spätestens 15. Jänner 2020 beim Gemeindeamt Söll,
Dorf 84, 6306 Söll, oder per E-Mail an amtsleiter@soell.tirol.gv.at einzureichen.

Für Informationen zur Stellenausschreibung steht Ihnen Schulwart Herr Herbert Egger, 
Telefon 0664/88389440, zur Verfügung.

Für die Gemeinde Söll: Bürgermeister Alois Horngacher

Nächtigungszahlen
November  2019

18      3.060   
19      5.435

18      9.549
19      9.796

18         956 
19      1.232

18      2.996 
19      3.316

18    16.561
19    19.776

Ellmau
78,0%

Going
2,3%

Scheffau
13,2%

Söll
0,7%

Gesamt
16,3%

Angaben ohne Gewähr

Der SENIORENBUND lädt
Mitglieder und Angehörige/Inte-
ressenten am Donnerstag,
den 23. Jänner 2020 zum 

Fotonachmittag 
Bilder über das abgelau-

fene Jahr 2019
im Altenwohnheim Scheffau, 

Beginn ist um 14.00 Uhr.



Wir eröffnen 
das neue Jahr am 
Donnerstag den 
23.Jänner mit der  

Wander�ng zur Goashi�`n (Hotel Berghof). 

Start 13:00 Uhr beim Busparkplatz. 
Auf viele Wanderer freut sich der Vorstand mit  Obm. Seb. SteinbacherLiebe Söllerinnen und Söller,

die Skisaison ist erfolgreich gestartet – nicht zuletzt durch die
enormen Anstrengungen, die die Bergbahnen der Skiwelt &
Söll auf sich genommen haben. Die Investitionen in die Erwei-
terungen der Beschneiungsanlagen sind mehr als bloße Sai-
sonverlängerungsmaßnahmen – sie bilden das Rückgrat des
Wintertourismus in seiner Gesamtheit und stehen damit für
die Grundlage unseres Wirtschaftsmotors. Das uneinge-
schränkte Bekenntnis, ausschließlich klares Wasser und kalte
Luft für die Schneeerzeugung zu verwenden, zeichnet die
Bergbahnen unserer Region dabei in besonderem Maße aus.
Der Druck perfekte Pisten von Anfang Dezember bis Saison-
ende anbieten zu können ist von allen Seiten groß, und die
Bergbahnen meistern diese ständige Herausforderung mit Bra-
vour.

Der TVB Wilder Kaiser setzt wie angekündigt in den kommen-
den Jahren im Jänner einen Schwerpunkt zur Belebung der
ferienfreien Wochen. Söll setzt hier einen Maßstab mit dem
Start des Musikevents „Söll Ski & Rock“, welches 2020 das
erste Mal durchgeführt wird und uns in den nächsten Jahren
einen buchbaren Fixpunkt im Jänner bringen soll. Frei nach
dem Motto „For lovers of great music and epic skiing“ wird
eine sportliche Zielgruppe angesprochen, die neben dem Ski-
gebiet auch die Vorzüge unseres hervorragenden kulinari-
schen Angebotes in Söll zu schätzen weiß. Die Bewerbung ist
derzeit im englischsprachigen Raum voll in Gange und soll in
Zukunft auch auf den deutschen Markt ausgeweitet werden.
Der Ortsausschuss des TVBs wird die nötigen Weichen stellen,
um eine zukunftsfähige und auch einheimischenfreundliche
Veranstaltung zu gestalten, die unseren Ort auf viele Jahre hi-
naus bereichern kann.

Einen besonderen Dank möchte ich in diesem Zuge den Mit-
arbeitern unseres Bauhofes unter der Leitung von Alois
Schweiger aussprechen, die den TVB das ganze Jahr über in
sämtlichen Belangen maßgeblich unterstützen und ohne die
wir so gut wie keine Veranstaltung „über die Bühne“ bringen
würden. Ein herzliches Vergelt‘s Gott für euren Einsatz!

Euer TVB Vorstand
Alexander Edinger
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Nui´s
vom Tourismus

Alle bedeutenden Söller Termine von Kirche, Gemeinde,
Schule, Tourismusverband und Vereinen sowie wichtige und
interessante Informationen wie Notrufnummern und Ärz-
tekontakte aber auch z.B. Müllabholtermine und Öffnungs-
zeiten des Recyclinghofes sind übersichtlich dargestellt.

Der Verkaufserlös kommt den Söller Vereinen zu Gute.

€ 10,-

Der Vereinskalender 

ist e
rhältlich

:
Gemeindeamt
TVB Büro sowie
Söller Vereine
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Krippen-
advent

2019

Stimmungsvolles
Stelldichein von

Jung und alt

f�r ein buntes Angebot
von Geschenksideen,

von adventlicher Musik
u. viele Köstlichkeiten

IHR KINDERLEIN KOMMET, OH KOMMET DOCH ALL. ZUR KRIPPE HERKOMMET IN BETHLEHEMS STALL



Die Ferien sind lange genug –
deshalb starteten „the funny
SAPROBOTS“ der Neuen Mit-
telschule Söll Scheffau schon
im August mit den Vorberei-
tungen für die neue Lego
League Saison.

„City Shaper“ ist das heu-
rige Thema. Gemeinden
stehen vor großen Heraus-
forderungen wie dem Ver-
kehr, Barrierefreiheit und
sogar Naturkatastrophen. 
Wie können wir eine bes-
sere Zukunft für alle gestal-
ten? 

Das Team hat sich für das
Thema Beleuchtung und
Lichtverschmutzung ent-
schieden und wirft folgende
Fragen auf:

•  Was ist überhaupt Licht-
verschmutzung?

•  Welche Auswirkungen 
hat sie auf die Tier- und 
Pflanzenwelt, auf den 
Menschen, auf den 
Energieverbrauch….

•  Wo fehlt die Beleuchtung 
und wo wird zu viel be-
leuchtet?

•  Ist die Beleuchtung im öf-
fentlichen Raum auf dem 
neuesten technischen 
Stand?

•  Wie könnte die intelligen-  
te Straßenbeleuchtung 
der Zukunft aussehen?

Die Projektgruppe möchte
dieses Thema besonders in
Söll und Scheffau untersu-
chen und interessiert sich
auch für Ihre Meinung zu die-
sem Thema. Deshalb haben
sie eine Onlineumfrage er-
stellt. 
Bitte nehmen Sie sich ein paar
Minuten Zeit, um die Fragen
zu beantworten. 
Der Link dazu lautet: 

https://tinyurl.com/y3dkdn
o5 oder mit dem QR-Code
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Die FLL Saison 2019/20 hat begonnen

Mit ‚Spiegelungen‘ präsentiert der Kunstraum Hopfgarten die
neusten Werke der Söller Künstlerin Maria Birbamer-Zott. 
Die ausgestellten Gemälde sind Teil ihrer neuen Serie, es wer-
den die Technik der Polimentversilberung mit Darstellungen

von Natur, Architektur und Menschen kombiniert. Durch das
Zusammenspiel aus Acryl Malerei und Versilberung wird die
Realität entfremdet, in den silbernen Flächen spiegeln sich
der Betrachter und seine Umgebung schemenhaft wieder
und verändern damit unmittelbar das Wahrnehmung des
Werkes. 
Die Ausstellung ist noch bis zum 06. 01. 2020 im Kunst-
raum Hopfgarten (Brixentalerstr. 8) zu sehen.

Ausstellung Maria Birbamer Zott

BILD: Die Künstlerin Maria Birbamer Zott mit Gatten Prof. Dr. Gün-
ther Birbamer, Galerist Peter Ainberger, Bgm. Paul Sieberer und
Laudator Prof. Sepp Weimann (v.r.n.l.)



4-Zimmer-Neubau-Woh-
nung mit Terrasse u. Garten
ca. 170 m² Wohnfläche, teilmöbliert,
Lage auf einem Sonnenplateau
3 SZ, 2 Badezimmer, 3 WC, offenes
Wohnen/Kochen/Essen; exklusive
Küche mit hochwertigsten Geräten 
2 Terrassen mit herrlichem Garten, 1
Kellerabteil, Lift, 2 Garagenstellplätze,
Energieausweis in Arbeit

MM. € 1.800,-- + BK + Strom

TOP-ANGEBOT 3-Zimmer-
Dachgeschosswohnung
mit Balkon und TG-Platz 
in sehr zentraler Lage
78 m² Wohnfläche
2 SZ, Diele/Garderobe, Wohn- und
Esszimmer mit Schwedenofen, 
Küche, Bad, extra WC, Abstellraum,
Balkon; TG-Platz, Kellerabteil, 
Allgemeinräume
HWB 55, fGEE 0,98
KP. € 275.000,--

TOP-ANGEBOT
ERSTBEZUG – 3 Wohnungen 
in Skiliftnähe
Von 66 m² bis 132m Wohnfläche
1 - 2  SZ, ab sofort beziehbar
Garderobe, Abstellraum, offenes
Wohnen/Essen/Kochen etc. 
Loggien mit großen Fensterfronten;
Lift, Kellerabteile, Autofreistellplätze,
Allgemeinräume im UG
HWB 35,72

KP. ab € 290.000,--

Wir bieten Ihnen
derzeit mehr als 30
Mietwohnungen in
verschiedenen
Preiskategorien an!

https://www.immo- 
raiffeisengoing.at/newsletter
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Immobilienangebote der Raiffeisenbank Going
www.immo-raiffeisen-going.at  • wwww.raiffeisen.at/soell-scheffau

Prok. Josef Hirzinger                     
josef.hirzinger@rbgt.raiffeisen.at

Tel. 05358/2078/520   
Rosalinde Schreder                    

rosalinde.schreder@rbgt.raiffeisen.at 
Tel. 05358/2078/560  

Herbert Eisenmann                   
herbert.eisenmann@rbgt.raiffeisen.at 

Tel. 05358/2078/44542  

Unser Partner

SScchheeffffaauu SSööll ll SScchheeffffaauu

Am 1.Dezember konnte Herr Gruber Bartlmä den 85.Geburtstag
feiern, zu dem sich auch Pfarrer und Bürgermeister einstellten. 
In kinderreicher Familie aufgewachsen hat sich Bartlmä als Zim-
merer bei heimischen Meistern und später bei einer bayerischen
Baufirma einen guten Ruf als verlässlicher Mitarbeiter erworben.
Mit dem Bau eines Eigenheims Anfang der 60er Jahre hat er sich
einen Lebenstraum erfüllt und das Glück mit seiner Familie fest-
gehalten, bis ihn zwei harte Schicksalsschläge auf eine harte
Probe gestellt haben. Obwohl er im Alter seine Sehkraft fast
gänzlich eingebüßt hat, bemüht er sich unter Mithilfe einer Pfle-
gekraft und Geschwistern jedem Tag mit Humor, Optimismus
und Lebensfreude zu begegnen, wozu ihm Akzente auch für
die Zukunft alle Beste wünscht.   

Herzlichen Glückwunsch zum 85er

In bester Laune trafen Bgm.Alois Horngacher sowie Hans Achrainer
vom Seniorenbund und Christl Bachler namens der Pfarre das Ge-
burtstagskind bei ihren Kindern zur obligaten Kaffee- und Kuchen-
tafel an. Dank umsichtiger Fürsorge durch Familie und Pflegekraft
hält sich Rosa mit Rundgängen durchs Dorf, Besuche zum Karteln
und rege Kontakte mit Bekannten und Verwandten für einen un-
terhaltsamen Alltag fit. Auch beim Gratulationsbesuch überzeugte
sie durch reges Interesse für allerlei Neuigkeiten rund um das Dorf-
geschehen und “Gott und der Welt”. Akzente schließt sich den
Gratulanten an und wünscht weiterhin alles Gute.

Alles Gute zum 90.Geburtstag



Am 18.09.2019 stellte sich die Jugendgruppe
Sölllandl vom Österreichischen Roten Kreuz
unseren dritten und vierten Klassen vor.
Sie präsentierten uns ihre unterschiedlichen
Aufgabenbereiche, welche Vorbereitungs-
kurse sie mit Jugendlichen machen, erzählten
uns über ihre Einsätze und zeigten uns auch
Fotos über ihre gemeinschaftlichen Ausflüge
und Erlebnisse.

Nach ihrem interessanten Vortrag wurde eine
Notsituation nachgestellt, wo sie uns zeigten,
wie man richtig reagiert. Am Ende gaben sie
uns noch Einblick in das Innenleben eines Ret-
tungsautos. Fotos ©nms_söll/se

Danke 
an die engagierte Gruppe
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Auch heuer unterstützten die Schüler/Innen 
der NMS Söll Scheffau das Österreichische 
Jugendrotkreuz mit zahlreichen Weihnachts-
paketen. 

Mit diesen Paketen bereiten die Schüler/innen bedürftigen Personen und
Familien in Tirol ein schönes Weihnachtsfest.

Danke 

Wir gratulieren
herzlich unserer Tochter

Isabell Diegmann
zur

Maga.phil.
und wünschen ihr 

viel Erfolg auf ihrem 
weiteren Lebensweg.

Wir sind sehr stolz auf dich
Deine Familie

Ein herzliches Vergelts Go�
Für die liebevolle Anteilnahme und das würdevolle Geleit 
anlässlich der Beisetzung unseres lieben Verstorbenen, Herrn

Johann Or��er  
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten
herzlich bedanken.

Besonders danken möchten wir
• Herrn Pfarrer Adam Zasada, den Ministranten und Mesnern
• der Musikkapelle Söll und dem Kirchenchor Söll
• dem Vorbeter Sepp Obwaller und der Lektorin Kathi Wurzer
• den Partenausträgern/innen sowie den Verteilern der Andenkenbildchen
• für Kerzen- u. Blumenspenden und für das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet.
• Herrn Hans Kaufmann sowie der Bestattung Linser
• den Ärzten und dem Pflegepersonal vom BKH Kufstein und  LKH Hall

Ein g�oßes Danke Die Angehörigen

* 15.12.1931
+ 1.11.2019

Mit besten Wünschen für das
neue Jahr erinnert die Redaktion
auch an den Redaktionsschluss
für die Februar-Akzente mit 12.
Jänner 2020 und die möglichst
frühzeitige Bereitstellung der
Beiträge und Inserate.
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Bewegtes 
Jubiläumsjahr 
mit zahlreichen 
Höhepunkten

Veranstaltungstipp: 

Frühjahrskonzert 2020
45 Jahre Kapellmeister Oswald May�

• Mittwoch  01. April 2020
• Freitag  03. April 2020 (Ehrungen)

• Samstag 04. April 2020

Karten wieder erhältlich bei allen 
Musikanten sowie unter Ö-Ticket.

Hinter uns Musikanten liegt ein ereignis-
reiches und erfolgreiches Jubiläumsjahr
2019. Neben Highlights wie dem Früh-
jahrskonzert – wo wir wieder bei allen
drei Veranstaltungen volles Haus hatten
– zählen vor allem alle Aktivitäten rund
um das Bezirksmusikfest zu den Beson-
derheiten 2019.

Aber auch das Bezirkswertungsspiel im
April wo wir eine Goldmedaille in der
Stufe D erreichten soll nicht unerwähnt
bleiben.

Uns Musikanten freut es besonders, dass
wir so viele Besucher beim Bezirksmusik-
fest mit seinen 4 unterschiedlichen Ver-
anstaltungen begrüßen konnten. 

Das wichtigste jedoch ist, dass unser
ganzes Jubiläumsjahr mit all seinen Akti-
vitäten unfallfrei blieb.

Ich darf mich als Obmann der Bundes-
musikkapelle Söll stellvertretend für alle
Musikanten bei der Bevölkerung von Söll
für das Verständnis – Straßensperren,
Musik im Festzelt – recht herzlich bedan-
ken. Ebenso freute es uns sehr, dass
beim großen Festumzug am Sonntag so
viele Vereine mitwirkten und die ge-
samte Veranstaltung aufwerteten. Da
alle – Pfarre, Gemeinde, TVB sowie Ver-
eine und Körperschaften – in irgendeiner
Form einen Beitrag geleistet haben darf
ich pauschal noch einmal bei allen „Ver-
gelt´s Gott“ sagen.

Neben den Veranstaltungen rund um
das Musikfest bestritten die Musikanten
auch den normalen Jahresablauf. 
Mit 114 Ausrückungen & Proben war es
wieder ein sehr aktives Jahr für die Bun-
desmusikkapelle Söll. Einen besonderen
Dank auch für die freundliche Aufnahme
beim Maiblasen sowie die kleinen Beset-
zungen und Anklöpfelgruppen.

Die BMK wünscht allen einen guten
Rutsch ins Jahr 2020 und freut sich
wieder auf zahlreiche Besucher bei
den diversen Veranstaltungen im
kommenden Jahr.

Mit freundl.Grüßen  Obmann Günther Abart
Bildnachweis: tvb_söll/bmk_söll



Das neue Jahr wurde traditionell
mit den Cuprennen und HEAD-
Rennen des WSV Söll überaus
sportlich gestartet.
Frühzeitig wird bekannt gege-
ben, dass der Söller Fasching mit
einem weiteren Faschingssgang,
einen lustigen Narrentreiben im
Dorfzentrum und dem Masken
und Faschingsball des WSV ge-
krönt werden wird.

Die Landjugend zieht anlässlich
der JHV eine beeindruckende Bi-
lanz von 85(!) Veranstaltungen
und den Erwerb der Bezirks-
fahne. Dem Sozialsprengel wird
der Erlös (17.500,- öS) gespen-
det. (seihe Foto auf Seite rechts)
Die Volksschüler dürfen der Jä-
gerschaft bei der Wildfütterung
helfen und finden sich dank die-
ser Aktion auf der Titelseite der
Februar-Akzente 1995.(unten)

Film-und Fernsehstar Max Grie-
ßer wird mit dem großen öster-
reichischen Verdienstkreuz in
Gold ausgezeichnet.
Kameradschaftsbund und Feu-
erwehr rücken zum 75.Geburts-
tag von Andreas Vötter aus.
Die Eisschützen blicken auf ein
erfolgreiches “Jubeljahr” zurück.
Zahlreiche Siege krönen “15 Jah-
re EV Söll.

Bei der JHV der FF Söll wird vor-
sichtig angedeutet, dass es mit
einer großzügigen Erweiterung
des Gerätehauses “nix werden
wird” obwohl man sich dies
zum im nächsten Jahr anstehen-
den 100-Jahr-Jubiläum durchaus
erwarten dürfte.
Die Musikanten brillieren wieder
als die großen Sieger bei der
prestigeträchtigen Dorfmeif-
meisterschaft auf der Eisbahn..
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Aus der 
Dorfchronik

1995

Vor25 Jahren
Teil I

Nachdem mit dem “Gockelkrieg” ein fulminanter Einstand gelungen war, fanden sich am 5.
Jänner 1995 “d´Söller Theaterleit” im GH Kaiserstub´n zur Gründungsversammlung zusammen,
um nach langjähriger Pause die im Jahre 1912 begründete Theatertradition für eine vielver-
sprechende Fortsetzung neu zu besiegeln. Einstimmig wurde Karl Lettenbichler zum Obmann,
Marianne Hechl zu dessen Stellvertreterin gewählt. 
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Die Hauptschüler freut sich über
zwei großartige “Geschenke”: 
Dem neuesten Trend folgend
kann sich nun die Schuljugend
auf der Kletterwand messen
und dem berühmten Vorstiegs-
gast nacheifern. Zum zweiten
gelang den HS Talenten ein ke-
ramisches “Meisterwerk” unter
der Leitung der Künstlerin Caro
Sailer.
Beim diesjährigen Salvenpokal-
rennen gewann Konrad Walk u.

Tanja Koller vom WSV Söll. Die
ES Söll verbucht mit dem pro-
funden Homöopathen Thomas
Widmann als Referenten Re-
kordteilnahmen bei den diver-
sen Vorträgen.
Hinsichtlich B 312 kristallisiert
sich zusehends der Wunsch
nach einem entlastenden Ge-
samtprojekt heraus.
Am 24. und 25. “Fewara” 1995
begeistert das berüchtigte Klapp
quartett des Singkreises wieder

mit furiosem Faschingsgsang, In
der WÖRGLER RUNDSCHAU ist
laut faschingsträchtiger Zwida-
wurzn Gerhard Berger auf seiner
Fahrt nach Hochsöll beim
Schnellfahren erwischt worden.
Einen spektakulären Einsatz
hatte die Bergwacht Söll auf der
Hohen Salve: Sie musste per
schwierigster Taubergung eine
Schifahrerin aus dem berüchtig-
ten “Schusterloch” retten.
Am 4.März findet wieder das

Big-Foot-Rennen vom Salven-
gipfel ins Dorfzentrum statt.
150 verwegene Damen und
Herrn aller Altersklassen meis-
tern mehr oder minder dieses
prestige-trächtige Preisrennen.
Anlässlich des Frühjahrskonzer-
tes wird Oswald Mayr für 20jäh-
rige Kapellmeistertätigkeit ge-
ehrt.
Am 19.März findet in Söll der
Bez.Schützenjahrtag statt und
ziert die Titelseite der Akzente4

Mit stattlicher Gruppe reist die Erwachsenenschule für 2 Tage
nach Wien zum Erfolgsmusical “Grease”. Ein interessantes Be-
sichtigungsprogramm komplettiert den tollen Ausflug.

Anlässlich der JHV kann die LJ Söll unter Georg Laihartinger u.
Margreth Präauer eine bewegte Periode Revue passieren las-
sen, für die man sogar die Bezirksfahne verehrt bekam.




